
Kann Ihnen ein GmbH-Holding-Modell steuerliche 
Vorteile bringen?  

Sehr geehrte Mandantin, 
sehr geehrter Mandant, 

die Rechtsformwahl ist ein wichtiger Faktor bei der steuerlichen Optimierung einer unternehmerischen Tätig-
keit. Das Problem einer hohen Steuerlast kennt jeder, der als Einzelunternehmer oder in Form einer Perso-
nengesellschaft tätig wird: Es fällt Einkommensteuer mit bis zu 45 % an und ggf. auch Gewerbesteuer, teils 
mit hohen Hebesätzen. 

Bei dem Modell der GmbH-Holding wird eine unternehmerisch tätige Untergesellschaft mit einem Steuersatz 
von nur ca. 30 % von einer Holding- in Form einer Kapitalgesellschaft (z.B. GmbH) gehalten. Gewinnausschüt-
tungen von der Unter- an die Holding-Gesellschaft unterliegen nur zu 5 % der Körperschaft- und der Gewer-
besteuer oder sind ganz steuerfrei. Von der Holding-Gesellschaft aus sind weitere Investitionen möglich, etwa 
in andere Untergesellschaften mit speziellen Zwecken. In der Holding- können nicht nur Gewinne aus den 
Untergesellschaften vereinnahmt werden, sondern es ist auch eine direkte Verlustverrechnung möglich.  

Eine Holding-Struktur bedeutet neben den steuerlichen Vorteilen aber auch eine Zunahme an Komplexität und 
Verwaltungskosten. Deshalb sollten Sie Kosten und Nutzen gründlich gegeneinander abwägen. 

 

Mit Hilfe unserer Infografik auf der nächsten Seite können Sie sich einen Einstieg in das 
Thema der Holding als mögliches Steuersparmodell verschaffen. Kontaktieren Sie uns gerne 
für eine ausführliche Beratung. 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

   



 

 


